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Neulich erzählte mir der Ge-

schäftsführer eines Distributors, 

wie viel die Messe Berlin für einen 

eher kleineren Stand auf der IFA 

aufruft. Das war eine nicht zu 

knappe sechsstellige Summe. Doch 

die IFA kann es sich leisten, denn 

die Schau ist wie in den Jahren 

zuvor ausgebucht. 

Doch was macht die IFA so er-

folgreich, dass sich die Hersteller 

um die teuren Stände in Berlin 

reißen? Es ist wohl die Mischung. 

Der Termin liegt für den Handel 

günstig, um jetzt die Weichen für 

das Weihnachtsgeschäft zu stellen 

und die Orders zu platzieren. 

Technische Innovationen und Zu-

kunftsthemen liegen in der öfent-

lichen Wahrnehmung hoch im 

Kurs. 

Unser tägliches Leben wird 

mehr denn je durch Technik be-

gleitet. Die Menschen interessie-

ren sich dafür, denn was heute auf 

der IFA gezeigt wird, steht morgen 

in den Wohnzimmern, steckt in 

der Hosentasche oder ziert das 

Handgelenk. Es ist daher für die 

Aussteller attraktiv, sich in einem 

zukunftsgerichteten Umfeld mit 

hoher Medienpräsenz zu zeigen.

Dazu kommt, dass nahezu alle 

wichtigen Player der CE-Branche 

in Berlin anwesend sind. Wer 

nicht auf die IFA geht, dem wird 

schnell unterstellt, dass es inanzi-

ell eng ist oder dass man nichts 

Spannendes zu erzählen hat.

So lohnt sich der IFA-Besuch 

auch für Fachhändler, die eher im 

Geschäftskundenumfeld unter-

wegs sind:  Zum einen werden sie 

viele ihrer professionellen Herstel-

lerpartner trefen, und zum ande-

ren haben längst B2C-Trends in 

die B2B-Welt Einzug gehalten.

Das Erfolgsrezept der IFA

Editorial 

Armin Weiler, 

Chefreporter  

von ChannelPartner

www.channelpartner.de/
ifa

http://www.channelpartner.de/security


Ein kostenloses Angebot der 

Wissens-Community

www.windows-server-kompetenz-club.de

Ein dauerhaft attraktives Preis-/Leistungs-Verhältnis bieten Ihnen 
OEM Lizenzen – erhältlich beim OEM selbst oder in der Distribution.

Projekt gewonnen!
„Bevor ich den Club kannte, hatte ich gegen die 
großen Systemhäuser keine Chance. Dank meiner 
OEM Lizenzierungskenntnisse gewinne ich immer 
häufiger, vor allem im Jahr vor dem Launch von 
Windows Server 2016.“

„Was ich im Club u.a. gelernt habe?“

• OEM Windows Server CALs und OEM RDS CALs erlauben
den uneingeschränkten Zugriff in JEDEM Kundenszenario

• Uneingeschränktes Downgraderecht gilt auch für
Windows Server OEM Lizenzen

• Uneingeschränkte VM Portabilität auch bei OEM
lizenzierten Hosts

• Durch Software Assurance erhält Ihre OEM Lizenz
Neuzuweisungs- und Upgrade-Rechte

„Die Tipps und Tricks der Lync 
and Learn Calls sind Gold wert! 
Eine Stunde investieren und 
dauerhaft proitieren.“

Proitieren auch Sie:
aka.ms/lyncandlearn
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Das zweite Quartal ist bei In-

gram Micro global gesehen 

nicht besonders gut gelaufen. 

Im Vergleich zum Vorjahres-

zeitraum ging der Umsatz um 

drei Prozent auf knapp 10,6 

Milliarden Dollar zurück.

Beim Nettoergebnis steht 

sogar ein Minus von 34 Millionen 

Dollar. Ingram führt dies auf einen 

„negativen Einfluss“ beim Wech-

selkurs zu ausländischen Wäh-

rungen zurück. Ingram-CEO Alain 

Monié gibt sich daher optimistisch: 

„Unsere Teams haben einen tollen 

Job abgeliefert, indem sie innova-

tive Produkte und Dienstlei-

stungen unseren Kunden und Her-

stellerpartnern angeboten haben“, 

erklärt der Ingram-Chef. So habe 

man die Ergebnisse in den jewei-

ligen Landeswährungen um fünf 

Prozent steigern können.

Gestützt wurde das Ergebnis 

durch gute Umsatzzahlen mit hoch-

wertigen Produkten aus dem Kern-

geschäft wie Netzwerk, Datensicher-

heit, Infrastruktursoftware, Unified 

Communications und Virtualisie-

rung in den Märkten Nordamerika, 

Europa und Asia Pacific.           AWE

Zweites Quartal

Umsatzrückgang bei 
Ingram Micro

Die OKI Systems Deutschland 

GmbH hat einen neuen Geschäfts-

führer. Seit der Ablösung von Bernd 

Quenzer vor knapp fünf Jahren hat-

te Europa-Chef Terry Kawaschima 

auch die Position des Ge-

schäftsführers der deutschen 

Niederlassung wahrgenom-

men. Der neue Mann an der 

Deutschland-Spitze kommt 

von Lexmark: Dietrich Büch-

ner (Bild) war 20 Jahre bei 

dem amerikanischen Herstel-

ler in verschiedenen Manage-

Dietrich Büchner

OKI hat neuen 
Deutschland-Chef

Das Sparprogramm, das die Atel-

co-Gruppe nach anhaltenden Um-

satzrückgängen und Verlusten ein-

geleitet hatte, ist gescheitert. Nach-

dem Investorengespräche nicht 

schnell genug abgeschlossen wer-

den konnten, beantragte der Elek-

tronikhändler nun Insolvenz.

Profitabel war Atelco zuletzt im 

Geschäftsjahr 2009/10. Seitdem 

ging es für das in Möhnesee behei-

matete Unternehmen abwärts, zu-

Sparprogramm gescheitert

Atelco meldet  
Insolvenz an

Also Deutschland muss künftig 

ohne Matthias Lorz (Bild) auskom-

men. Der Manager verlässt den 

Distributor, um bei einem Unter-

nehmen mit Sitz in München anzu-

heuern. Lorz war als Director für 

den Servicebereich zuständig. Zu-

dem verantwortete er als Managing 

Director NTplus das TK-Geschäft.

Im Gespräch mit ChannelPart-

ner betont Lorz, dass die Tren-

nung von Also „absolut im Guten“ 

erfolgt sei. Er habe die Anfrage für 

seine neue Tätigkeit bekommen 

und daraufhin mit Reiner 

Schwitzki, Sprecher der Ge-

schäftsführung bei Also, die Über-

gabe geplant. Es sei ihm wichtig, 

dass der Kontakt 

und das Geschäft 

mit den von ihm 

betreuten Unter-

nehmen und Kun-

den nahtlos wei-

tergeführt werden 

könne.          AWE

Neuer Job in München

Matthias Lorz verlässt 
Also

Ab dem 1. Sep-

tember 2015 steht 

Martin Berchten-

breiter wieder in 

Lohn und Brot - 

als Chief Commer-

cial Officer und 

Marketing Direk-

tor (CCO und MD) bei dem Tele-

kommunikationsspezialisten Versa-

tel. Der langjährige Microsoft-Mit-

telstand- und -Partner-Chef – im-

merhin hatte er diese Position von 

August 2009 bis Juli 2013 inne – 

hat gerade ein zweijähriges Sabba-

tical hinter sich gebracht – nicht 

ganz unfreiwillig, wie man in der 

Branche munkelt.   RW

Marketingleiter bei Versatel

Berchtenbreiter ist  
wieder da

letzt im Geschäftsjahr 2013/2014 

auf einen Umsatz von 113,9 Millio-

nen Euro (minus 7,6 Prozent) und 

einen Verlust von 2,4 Millionen 

Euro (nach minus 2 Millionen 

Euro im Vorjahr). Zuletzt beschäf-

tigte das Unternehmen 346 Mitar-

beiter.

Eigentlich wollte sich Atelco auf 

ertragsstärkere Produkte fokus-

sieren. Zudem wurde versucht, im 

Rahmen eines Umstrukturie-

rungs- und Rationalisierungskon-

zepts die stationären Flächen ähn-

lich kostengünstig zu gestalten wie 

das Online-Geschäft. Doch die 

Rettungsstrategie ging nicht auf. 

Die 22 Filialen blieben wie ge-

wohnt geöffnet. Zudem seien mit 

den Lieferanten die erforderlichen 

Absprachen getroffen worden, um 

die weitere Belieferung des Unter-

nehmens zu gewährleisten.  MH

mentfunktionen tätig. Zuletzt war 

er als General Manager für die 

Schweizer Lexmark-Geschäfte ver-

antwortlich.

Büchner übernimmt auch als 

Vice President Central Region die 

Verantwortung und Steuerung der 

Länder Österreich, Schweiz, Bel-

gien und der Niederlande. Terry 

Kawashima will sich von nun an 

als Managing Director OKI Europe 

Ltd. ausschließlich auf das europä-

ische Geschäft konzentrieren. AWE

http://www.channelpartner.de/news/
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Internationale Funkausstellung in Berlin

Weihnachten im 
Sommer

In Berlin steht bereits im Som-

mer Weihnachten vor der Tür: 

Als Ordermesse für das Jahres-

endgeschäft kommt die IFA auf 

ein Bestellvolumen von rund vier 

Milliarden Euro. 

Die Berliner Messegesellschaft 

rechnet wieder mit einem ausver-

kauften Haus: Über 1.500 Austel-

ler werden wieder nach Berlin 

kommen und auf rund 150.000 

Quadratmetern ihre Produkte 

präsentieren. Insgesamt werden 

etwa 240.000 Besucher erwartet. 

Ein nicht unerheblicher Anteil 

davon sind Fachbesucher. Damit 

diese eine möglichst effektive und 

erfolgreiche Messe absolvieren 

können, haben die IFA-Verant-

wortlichen ein umfangreiches Ser-

vicepaket geschnürt. Mit dem spe-

ziellen Fachbesucherticket haben 

die professionellen Messegäste Zu-

griff auf zahlreiche Angebote, die 

den Messebesuch erleichtern. Das 

fängt bereits bei der Anreise an: 

Was Weihnachten an Elektronik unter dem Gabentisch liegt, wird  

im September auf der IFA gehandelt. So unterstützt die Funkausstellung 

die Fachhandelsbesucher mit vielfältigen Serviceleistungen.

Zusammen mit dem Reiseveran-

stalter FP Travel Service werden 

Reise-Packages angeboten, die die 

Anreise zur IFA so angenehm und 

preiswert wie möglich machen sol-

len. Diese Packages enthalten je-

weils die Anreise mit Flugzeug 

oder Bahn, eine Übernachtung in-

klusive Frühstück im Doppelzim-

mer und die Fachbesucher-Tages-

karte sowie den Messekatalog. Die 

genauen Preise gibt es unter www.

fp-travel.de.

Zudem steht den Fachbesu-

chern vom Flughafen Tegel zum 

Haupteingang Süd des Messege-

ländes ein kostenloser Flughafen-

Shuttle zur Verfügung.

Am Messegelände angekommen 

sorgen durch rote Teppiche ge-

kennzeichnete, separate Eingangs-

bereiche, sogenannte „Fast Lanes“, 

für einen schnellen Zutritt zur 

Messe. Innerhalb des weitläufigen 

Messegeländes verkehren Shuttle-

Busse zwischen den Hallen.

Weihnachten im Sommer – Was die IFA als Ordermesse 

für das Jahresendgeschäft bietet (S. 8)

„Ungebremst hohe Ausstellernachfrage“ – Interview 

mit dem IFA-Verantwortlichen Jens Heithecker von  

der Messe Berlin (S. 12)

UHD-TV, Wearables, Heimvernetzung – Ein Blick auf 

die IFA-Trends 2015 (S. 14)
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